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Description
Zunächst war er Oberstallmeister und Geheimer Rat bei Marie von Oranien, kam 1688 nach
Berlin und begann seine Karriere am preußischen Königshof. Nachdem er den Altkanzler
Danckelman gestürzt und skrupellos die Opposition bei Hofe ausgeschaltet hatte, wurde
Kolb Premierminister. 13 Jahre lang regierte er zusammen mit Oberhofmarschall Graf
Wittgenstein und Generalfeldmarschall Wartensleben, die „drei großen Wehs von Preußen“.
Nach seinem Sturz 1710 wurde er zusammen mit seiner Frau Katharina nach Frankfurt am
Main verbannt. Warum Wartenberg in die Ahnengalerie Fürst Pücklers Aufnahme fand, ist
ungeklärt.

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: Höhe: 70 cm, Breite: 48,5 cm

Events

Painted When 1690
Who Gedeon Romandon (1667-1697)
Where

Owned When 1811-1871
Who Hermann, Fürst von Pückler-Muskau (1785-1871)
Where

Restored When 1978-1984

https://brandenburg.museum-digital.de/object/68389


Who
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Johann Kasimir Kolbe von Wartenberg (1643-1712)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Schloss Branitz

[Relation to
person or
institution]

When

Who Stiftung Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss Branitz
Where
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